
La formation et la formation continue, 
et donc la professionnalisation dans le 
domaine des bibliothèques de lecture 
publique, accompagnent constamment 
le travail quotidien. La promotion des bi-
bliothèques et, dans les grands cantons, le 
contact avec les bibliothèques régionales 
constitue de grands défis. En de nombreux 
endroits, des efforts sont en cours pour se 
rapprocher des bibliothèques scolaires et 
des institutions proches des écoles dans le 
but de mettre en avant la mission éduca-
tive des bibliothèques. A l’avenir, il s’agira 

également pour notre réseau sectoriel 
d’observer attentivement les changements 
et les tendances de la société, comme la 
numérisation, et d’y trouver des réponses 
en collaboration avec les bibliothèques. 
Mais finalement, le bouquet de thèmes est 
aussi coloré que les armoiries des cantons.

Qu’attendez-vous, en tant que réseau secto-
riel, de Bibliosuisse ?
Avec nous, Bibliosuisse dispose d’un bon 
catalyseur pour faire passer des messages 
à chaque bibliothèque. Nous nous consi-

dérons comme un porte-parole, afin que 
Bibliosuisse puisse poursuivre des activités 
proches des besoins des bibliothèques de 
lecture publique. Nous apprécions le fait 
que Bibliosuisse s’engage au niveau natio-
nal, par exemple auprès de la Confédération 
et du monde politique, pour des questions 
qui nous concernent tous. De plus, l’associa-
tion met à disposition des espaces qui per-
mettent des échanges au-delà des frontières 
linguistiques. Enfin, Bibliosuisse joue égale-
ment un rôle important dans l’élaboration 
et l’établissement de normes nationales.
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Warum passt Ihr fachliches Netzwerk unter 
das Dach von Bibliosuisse?
Bibliotheksbeauftragte werden in vielen 
Kantonen auch Verantwortliche biblio-
thekarischer Fachstellen genannt. Nach-
folgend sind immer beide gemeint. Als 
solche pflegen wir ständigen Kontakt zu 
den öffentlichen Bibliotheken und oft auch 
zu den Bibliotheken der Volksschule. Im 
täglichen Austausch erfahren wir von den 
Bibliotheken im Kanton, was sie beschäftigt 
und können diese Themen an unterschied-
liche Stakeholder herantragen. Als Berufs-
verband ist Bibliosuisse einer der wichtigs-
ten von ihnen. Umgekehrt versuchen wir, 
Informationen, Projekte und Initiativen des 
Verbands  – mit den kantonalen Rahmen-
bedingungen im Hinterkopf – in geeigneter 
Form an die Bibliotheken weiterzugeben.

Wie erklären Sie einem Aussenstehenden, 
was Ihr fachliches Netzwerk tut?
Wir, die Kantonsvertretungen und der Di-
rektor von Bibliomedia Solothurn, kennen 
das öffentliche Bibliothekswesen mit sei-
nen Institutionen, seinem Personal und den 
Rahmenbedingungen vor Ort gut bis sehr 
gut. Innerhalb des fachlichen Netzwerks 

tauschen wir uns über aktuelle Trends 
und Themen aus. Nicht selten können Lö-
sungen und Massnahmen anderer in den 
eigenen Kanton transferiert werden, oder 
es entstehen wertvolle Kooperationspro-
jekte. Gegenüber dem Verband sind wir in 
verschiedenen Gremien die Stimme für die 
Realitäten in kleinen, mittleren und gros-
sen öffentlichen Bibliotheken. Unser fach-
liches Netzwerk bildet gleichzeitig auch 
den Bibliotheksrat der Deutschschweiz von 
Bibliomedia.

Welche Themen beschäftigen Ihr fachliches 
Netzwerk in der Zukunft?
Ständige Begleiter im Arbeitsalltag sind die 
Aus- und Weiterbildung und somit auch 
die Professionalisierung im öffentlichen 
Bibliothekswesen. Grosse Herausforderun-
gen stellen die Bibliotheksförderung und 
in grösseren Kantonen der Kontakt zu den 
Regionalbibliotheken dar. Vielerorts sind 
Bestrebungen im Gang, näher an die Schul-
bibliotheken und schulnahe Institutionen 
heranzukommen mit dem Ziel, den Bil-
dungsauftrag der Bibliotheken hervorzu-
heben. In der Zukunft gilt es auch für unser 
fachliches Netzwerk, die gesellschaftlichen 

Veränderungen und Trends wie die Di-
gitalisierung genau zu beobachten und 
gemeinsam mit den Bibliotheken die Ant-
worten auf diese zu finden. Schliesslich ist 
aber der Strauss an Themen so bunt wie die 
Kantonswappen.

Was erwarten Sie als fachliches Netzwerk 
von Bibliosuisse?
Mit uns hat Bibliosuisse einen guten Kata-
lysator, um Botschaften an jede einzelne 
Bibliothek zu bringen. Wir sehen uns als 
Sprachrohr, damit Bibliosuisse Aktivitäten 
nahe an den Bedürfnissen der öffentlichen 
Bibliotheken verfolgen kann. Wir schätzen 
es, dass sich Bibliosuisse auf nationaler 
Ebene, bspw. gegenüber dem Bund und 
der Politik, für Anliegen einsetzt, die uns 
alle betreffen. Zudem stellt der Verband 
Gefässe zur Verfügung, die den Austausch 
über die Sprachgrenzen hinweg erlauben. 
Schliesslich ist Bibliosuisse aber auch wich-
tig, um nationale Standards zu erarbeiten 
und zu etablieren.
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